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Gute Kopien
Restaurierungenund Editionen (2)

Die im letzten Heft begonneneÜbersicht über die Restaunerungs- und Editionsgeschichte
der „Top IOO"-Filmedes Kinemathekenverbundes beschäftigt sich diesmal aus gegebenem
Anlass mitdem einzigen Animationsfilmdieser Liste, Lotte Reinigers DieAbenteuer des
Prinzen Achmed, der auf Platz 72 gewählt wurde. Nachträglicherfahren wir, dass M von

Fritz Lang auch bei Cntenon aufDVD erschienen ist Diese Edition lag uns leider nicht
vor, Infos finden sich unter' http //www splatterhousenet/reviews/m-n/m htm

In FILMBLATT 16 (S 71) war im Zusammenhang mit der TV-Erstsendung von Das Cabi-
net des Dr Caligan (I cal980) zu lesen, das ZDF habe nie im Kino spielbare Filmkopien
hergestellt Das ZDF weistdarauf hin,und wir berichtigen dies gerne,dass von ihm bear¬
beitete Materialien zu Überflüssige Menschen im Bundesarchiv-Filmarchivund Materialien
zu Variete in der Murnau-Stiftungliegen. (Jeanpaul Goergen)

Die Abenteuerdes PrinzenAchmed (1926, R: Lotte Reiniger)

1.1988: Deutsches Filmmuseum, Frankfurtam Main
Kurzbericht: 60 Minuten Coloriemng von 35mm s/w auf 16mm Color. Die
dramaturgische Colorierung erfolgte nach Skizzen von Lotte Reiniger auf der
optischenBank Oxberry mit Nass-Kopierung (Liquid Gate). Die Titelwurden
von Carin Damerow im Stil der Zeit grafisch neu hergestellt.
(http://www.damerow.de/ta-inh.html)
Kopierwerk:Damerow Trick & Animation Wiesbaden.
Format: 16mm, Farbe, 60'.

¦ Die Abenteuerdes PrinzenAchmed. Ein Film von Lotte Reiniger,absolut
MEDIEN 970,VHS PAL, s/w, koloriert,ca. 71', DM 49,90
(www.absolutMEDIEN.de)
Farbkopieder „PrimroseFroductionsLouis Hagen"mit deutschen Haupt- und
Zwischentitelnsowie mit einer neuen Musik von Freddie Phillips.Die Kopie
lauft 60'02". Weder auf der VHS noch auf dem Cover finden sich Hinweise auf
die bei der Restaurierung durchgeführten Arbeiten.[Besprechung in: FILM¬
BLATT 10, Sommer 1999, S. 62f].

2.1998/99: Deutsches Filmmuseum, Frankfurtam Main, mit Unterstützung
von BFI/National Filmand Television Archive, HessischesMinisterium für
Wissenschaftund Kunst, Primrose Productions, ZDF/ARTE.
Kurzbericht: Neither the original negativesnor a complete copy of the ori¬
ginal GermanVersion exist any longer. The following reconstructionis based
on an existing tinted nitrate copy with Englishintertitles,whichwas held at
the NationalFilm and Television Archive, London. This was used to create

54



new printing materials. The original German intertitleswere recreated accor-

ding to original surviving censor cards. (Filmvorspann)
Kopierwerk:L'immagine Ritrovata, Bologna. Titel: Trickstudio Wilk, Berlin.
Format: 35mm, Farbe, 1.811 m.

Restaurierungsbericht: Restauriert: Die Abenteuer des PrinzenAchmed. In:
FILMBLATT 10, Sommer 1999, S. 45-47; Journal of Film Preservation, FIAF,
Nr. 60/61, July 2000.
Literatur: Jeanpaul Goergen: Märchenhafte Silhouettenfilme, In: FILMBLATT
12, S. 8-11.

Erstaufführung: 2.6.1999, Kino im Deutschen Filmmuseum, Frankfurt am Main.
TV-Erstsendung: 13.5.1999, ARTE (Redaktion ZDF: Nina Goslar, Einspielung
der Originalmusikvon Wolfgang Zeller: Deutsches FilmorchesterBabelsberg
unter Helmut Imig).

¦ Lotte Reiniger: The Adventures of PrinceAchmed, bfi Video Publishing:BFIV
087.VHS, tinted and toned,66", silent with English subtitles. £ 12.99

¦ Lotte Reiniger: The Adventures of PrinceAchmed, bfi Video Publishing:
BFIVD 523. DVD Region 2,tinted and toned,66', silent with English subtitles/
voiceover / total runningtime: 126'. £ 19.99
Info: www.bfi.org.uk

Es handelt sich ausweislich des deutsch- und französischsprachigenAbspanns
um die von ARTE am 13.5.1999 ausgestrahlteFassung, die für diese Edition
englisch untertitelt wurde. Die Cover der VHS und DVD verschweigen, dass
die Originalmusikvon Wolfgang Zeller eingespielt wurde (DeutschesFilmor¬
chester Babelsberg, unter der musikalischen Leitung von HelmutImig); die
entsprechenden Angaben finden sich aber im Abspann. Die DVD bietet eine
Unterteilungin Kapitel, man hat die Wahl zwischen englischenUntertiteln
und Voice-Over. Zusätzlich enthältdie DVD den von Katja Raganelli 1999 rea¬

lisierten Dokumentarfilm Lotte Reiniger. Homageto the Inventarof the Silhou¬
ette Film (Co-ProduktionDiorama Film GmbH und BayerischerRundfunk) in
einer englisch synchronisiertenFassung. Dieser Film zitiert noch Die Abenteu¬
er des PrinzenAchmed in der ersten Restaurierung (1.1988), so dass man we¬

nigstens an kurzen Ausschnitten beide Restaurierungen vergleichenkann.
Ein direkter Vergleich ausgewählter Passagen der beiden Restaurierungen
wäre wünschenswertgewesen; ebenso die Dokumentationder englischenZwi¬
schentitel: „Dulac's original designs"- so Philip Kemps kryptischeInformati¬
on auf der Rückseite des DVD-Umschlags. Zumindest einen ausführlichenRes¬

taurierungsberichthätte man dokumentieren können. So vergibt auch diese
DVD die vielen Möglichkeiten des neuen Speichermediums. - Eine Besonder¬
heit der Restaurierung 2.1998/99 sei noch vermerkt: In den nach der Zensur¬
karte rekonstruiertenCredits heißt es „Bartose", im Abspann dann korrekt
„Berthold Bartosch".
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